
7.5 Entfernen von Längsverbauungen (z. B. Ufermauern) 
 
 
Beschreibung: Entfernen von Befestigungen, welche die natürliche Dynamik des Fließgewässers 
stören 
 
Erläuterungen: Mit dem Entfernen von Befestigungen soll eine natürliche Dynamik oder Gestaltung 
der Fließgewässermorphologie ermöglicht werden. Es ist somit sinnvoll in die Planung auch einen 
Randstreifen in den direkt angrenzenden Grundstücke miteinzubeziehen. Es handelt sich um eine 
ausschießlich individuell am Objekt planbare Maßnahme. Konflikte mit Erosions- und 
Hochwasserschutz sowie den Anreinern sind möglich. Die Maßnahme muss sich am 
Referenzgewässerzustand orientieren. 
 
Betroffene Ziele der WRRL: Verbesserung der Oberflächengewässer 

Stabilisierung des Wasserhaushalts 
 

 
Einordnung 
 
Maßnahmengruppe: Renaturierung von Fließgewässern 

Gewässertyp: Fließgewässer 

Hauptwirkungsbereiche: Morphologie 

Zeitraum bis zur Wirkungserreichung: mittelfristig 

Ökologische Gewichtung: im Einzelfall zu prüfen 

Forstlicher Arbeitsbereich: Wasserbau 

Rechtliche Situation in Baden-
Württemberg: Zusätzliche Maßnahme 

 
 
Mögliche Arbeitsverfahren 
 
Anregung der Eigendynamik; Böschungsprofilierung/Abflachen der Böschung; Dammrückbau; 
Laufverlegung; Neuanlage/Ausbaggern eines Wassergrabens; Biberdamm; Gewässerpflege 
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Kosten 
 
 € je km  
Minimum 18948,45 
Mittel 33183,09 
Maximum 65365,83 
Anzahl der  
berücksichtigten Beispiele 4 
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 Dieses Projekt wurde von der europäischen Union kofinanziert 

(INTERREG-Programm – Europäischer Fonds für regionale 
Entwicklung) 

Projekt-Nr. INTERREG III A 2c 11  
7.5 Entfernen von Längsverbauungen              Seite 2/2 

 


